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Bürgerversammlung 
Die diesjährige Bürgerversammlung findet am 8. März 
2016, um 20.00 Uhr, im Bürgerhaus in Irsee (Musiksaal) 
statt. 
Themen: 

1.) Begrüßung durch 1. Bürgermeister 
2.) Bericht vom 1. Bürgermeister 
3.) Bericht vom 2. Bürgermeister 
4.) Bericht – 3. Bürgermeisterin (Sozialausschuss) 
5.) Bericht – Seniorenbeauftragter 
6.) Bericht – Asylbeauftrage 
7.) Verleihung der kommunalen Bürgermedaille 
8.) Sonstiges 

Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich 
eingeladen. Über eine zahlreiche Beteiligung würden wir 
uns sehr freuen. 
 

Haushalt 2016 
Die Haushaltsberatungen für das Jahr 2016 wurden in der 
Gemeinderatssitzung vom 21. Januar 2016 mit dem Sat-
zungsbeschluss abgeschlossen. Der Gemeinderat ge-
nehmigte die vorbereitete Fassung vom Haushaltsplan in-
klusive Investitionsplan. 
Der Haushalt ist gekennzeichnet durch eine sehr hohe In-
vestitionstätigkeit und eine hohe finanzielle Nachhaltig-
keit.  
Der Haushalt 2016 erfährt eine Steigerung von 49,2 % zu 
2015 und 224 % zu 2014. 
Obwohl der Markt Irsee derzeit über 1,7 Mio. € Rücklagen 
verfügt, entschied der Gemeinderat dennoch die heuer 
benötigten 1,4 Mio. € für den Turnhallenneubau auf 
Grund der äußerst niedrigen Zinsen (0,15 %) am Kapital-
markt aufzunehmen. Die Altschulden mit einem durch-
schnittlichen Zinssatz von ca. 4 % werden in 2016 ver-
tragsgemäß von derzeit 780.000,00 €auf 500.000,-- € ab-
gebaut. 
Der Gesamthaushalt wurde dem Landratsamt Marktober-
dorf zur Genehmigung weitergeleitet. Danach kann der 
Haushalt im Gemeindeamt zu den üblichen Öffnungszei-
ten eingesehen werden.  
 

Hier die wichtigsten Einnahme- und Ausgabeposten: 
Verwaltungshaushalt  Einnahmen / Ausgaben 
- Schule      53.765 €   /    168.895 € 
- Kindergarten   229.100 €   /    330.200 € 
- Straßenunterhalt     36.600 €   /    165.150 € 
- Zinsen           360 €   /     31.900 € 
 
 
 
 

Vermögenshaushalt  Einnahmen / Ausgaben 
- Turnhalle/Schulumbau  250.000 €   / 1.400.000 € 
- Breitbandausbau   195.000 €   /    280.000 € 
- Resterschließung 
  Baugebiet „Hochstraße“     0 €  /    150.000 € 
- Sanierung südl. Flurwege          0 €  /      30.000 € 
- St. Stephan      0 €  /      60.000 € 
- Vereinsförderung      0 €  /      20.000 € 
- Grundstücks- und 
   Immobilienerwerb        5.000 €  /   870.000 € 
- EDV-Erneuerung Kläranlage     0 €  /     15.000 € 
- Digitale Ersterfassung: 

- Wassersystem      0 €  /     10.000 € 
- Abwassersystem      0 €  /     10.000 € 

- 3 Buswartehäuschen      60.000 €  /     75.000 € 
- Infosystem u. Internet      0 €  /     21.000 € 
 

    2015   2016 
Verwaltungshaushalt 3.233.946 €  2.539.751 € 
Vermögenshaushalt 1.874.882 €  5.082.856 € 

Gesamthaushalt   5.108.828 €  7.622.607 € 
 

Fazit: 
Der Markt Irsee investiert sehr stark in Infrastrukturmaß-
nahmen und im Bereich Bildung und achtet auf die finan-
zielle Nachhaltigkeit. Dies ist nur auf Grund der jetzt sehr 
guten Finanzlage möglich. Sollte der Plan so verwirklicht 
werden können, hat der Markt Irsee am Jahresende auf 
Grund der großen Investitionen 1.974.135 € Schulden, 
aber auch eine Rücklage von 1.738.000 €. 
 

Abwasserabgabe 
Die Abwasserabgabe verringert sich von 10.522.26 € auf 
derzeit 5.493,77 €. Der bis dato zu viel gezahlte Betrag 
von 5.028,49 € wird Mitte März vom Landratsamt Ostall-
gäu zurückgezahlt. Diese erfreuliche Entwicklung spie-
gelt den qualitativ hohen Reinigungsgrad der Abwässer 
durch die Kläranlage Irsee. 
 

Kunstwerk 
Der Marktgemeinderat stimmte in der Sitzung vom          
02. Februar 2016 dem Erwerb des Kunstwerkes „Die Un-
perfekte“ (Steinskulptur aus Staturio-Marmor aus Car-
rara) von der Künstlerin Frau Christine Koch zu. Die 
Steinskulptur, die beim Anwesen Oberes Dorf 1 installiert 
ist, wurde für 5.000,-- € im Rahmen des Leader-Projekts 
„Kunst- und Kulturpfad“ erworben. 
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Konzessionsabgabe 
Der Marktgemeinderat beschloss in seiner Sitzung vom 
02. Februar 2016 die Konzessionsabgabe ab dem Jahr 
2017 für das Verteilnetz der Lech-Elektrizitätswerke in    
Irsee auf die gesetzlich genehmigte Höhe anzuheben.  
Bisher galt folgende Regelung: 
bis 5.000 kWh (Sockel)  1,36 ct/kWh – Hochtarif 
                              0,11 ct/kWh – Niedertarif 
ab  5.000 kWh (Sockel)  0,11 ct/kWh – Niedertarif 
Sondervertragskunde  0,11 ct/kWh 
 

Ab 1. Januar 2017: 
1,36 ct/kWh – Hochtarif ohne Sockel 
0,62 ct/kWh – Niedertarif ohne Sockel 
0,11 ct/kWh – für Sondervertragskunden 
 

Die vereinbarte Konzessionsabgabe wird vom Verteil-
netzbetreiber vom Stromkunden erhoben und an die 
Kommune abgeführt. Für den Markt Irsee bedeutet dies 
eine jährliche Erlös-Anhebung der Konzessionsabgabe 
von derzeit ca. 28.000 € auf ca. 35.000 €. 
Durch die Netzliberalisierung haben vor allem die 
„Stromhändler“ den Vorteil der gestaffelten Konzessions-
abgabe für sich selber genutzt. Der ursprüngliche Wille 
der Kommune, seine Bürger durch die Staffelung zu ent-
lasten, ist jetzt leider nicht mehr gegeben. Deshalb haben 
schon ca. 2/3 der schwäbischen Kommunen die Konzes-
sionsabgabe auf die genehmigte Höhe umgestellt. 
 

Wasseruhren 
Die Gemeindearbeiter haben auf Grund der Eichfrist im 
Januar über 360 Wasseruhren in den Irseer Haushalten 
ausgewechselt. Bis auf einen kleinen Rest sind die Arbei-
ten erledigt. Wir bedanken uns bei den Haus- und Grund-
stücksbesitzern für die angenehme und reibungslose Zu-
sammenarbeit.  
 

Ausschreibungen 
Die Submissionstermine (Angebotseröffnung) für die vom 
Gemeinderat genehmigten Ausschreibungen vom Turn-
hallenneubau bzw. Schulumbau und der Resterschlie-
ßung im Baugebiet „Hochstraße“ (Magnus-Remy-Straße, 
Maurusgasse, Erlerweg) finden im Sitzungssaal des Bür-
gerhauses statt. Folgende Termine sind vorgesehen:  
Dienstag, 16. Februar 2016 
- Submission Resterschließung „Magnus-Remy-

Straße“ 
- Submission Turnhallenneubau/Schulumbau (Bau-

meister, Spengler) 
Dienstag, 23. Februar 2016 
- Submission Turnhallenneubau/Schulumbau (Zimme-

rer, Dachdecker, Metallbau, Abdichtungen, Elektroar-
beiten) 

 

Straßenbeleuchtung 
Zurzeit wird ein Konzept zur Erneuerung der Ortsbeleuch-
tung nach den neuesten Energieeinspeiserichtlinien der 
Europäischen Union erarbeitet. Grund hierfür ist der Weg-
fall des Quecksilberdampfleuchtmittels. Diese dürfen auf 
Grund der vorgenannten Richtlinien nicht mehr verwen-
det werden. Im Markt Irsee sind 150 Leuchten dieses 
Typs im Einsatz. Diese Leuchten müssen in den nächsten 
Jahren ausgetauscht werden. 
 

Senioren 
Die Mitteilungen des Seniorenbeauftragten, Herrn Dr. Ul-
rich Mühlen, werden ab sofort im amtlichen Informations-
kasten am Bürgerhaus bekannt gegeben (mittleres Drit-
tel). 
 

Asyl 
Am 19. Januar 2016 kam eine 4-köpfige Jesidenfamilie 
aus dem Irak in Irsee an. Der Familie gehören Vater, Mut-
ter und 2 Kinder an. Sie sind in der Wohnung in der 
Maxau untergebracht.  
Somit hat der Markt Irsee sein angestrebtes Aufnahme-
soll an Flüchtlingen erreicht. Weitere Flüchtlinge werden 
dem Markt Irsee vorerst nicht mehr zugewiesen. 
 

Kleiderkammer in Ingenried 
Die Flüchtlingshilfe Rieden möchte auf die Kleiderkam-
mer in Ingenried hinweisen, die von Frau Rosa Gom ver-
waltet wird. 
Kleiderkammer in der "Alten Schule" 
Mindelheimer Straße 55 
87666 Pforzen Ingenried  
Annahme/Ausgabe von Kleidern, Schuhen, Decken, Tep-
pichen, Geschirr, etc.  
Montag von  09.00 Uhr – 12.00 Uhr  
Mittwoch von 15.00 Uhr – 18.30 Uhr  
oder auch nach Vereinbarung.  
Kontakt:  Fr. Rosa Gom  
Telefon:  08346 - 921609  
E-Mail:  rosa.gom.ingenried@gmail.com 
Infos auch unter: www:fluechtlingshilfe-rieden.jimdo.com 
 

Parkplatz Langweg 
Der Markt Irsee konnte am Langweg ein Grundstück zur 
Erstellung eines provisorischen Parkplatzes pachten, um 
die Verkehrssituation, besonders an schönen Winterta-
gen, am Langweg und Am Kreuzstein zu entlasten.  
Der Markt Irsee bedankt sich recht herzlich beim            
Verpächter für diese Möglichkeit.  
 

Oggenrieder Weiher - Parkplatzgebühren 
Die Parkplatzgebühren am Oggenrieder Weiher bleiben 
für das Jahr 2016 unverändert: 
bis 4 Std.      2,00 € 
Tageskarte      3,00 € 
Jahresparkausweis Irseer 15,00 € 
Jahresparkausweis Gäste 30,00 € 
Im Jahr 2015 wurden ca. 16.500 € an Parkplatzgebühren 
eingenommen.  
 

Bayerischer Filmpreis 
Der Film „Nebel im August“ nach der Romanvorlage von 
Herrn Robert Domes ist fertiggestellt und wurde in der Ka-
tegorie „Beste Regie“ mit dem bayerischen Filmpreis aus-
gezeichnet. Der Regiepreis wurde unter der Patenschaft 
von Herrn Domes an den Regisseur Kai Wessel verlie-
hen. 
Der Film soll Anfang Oktober 2016 ins Kino kommen. 
Der Markt Irsee gratuliert Herrn Domes recht herzlich zu 
seinem Erfolg. 
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Bereitstellung der Rest- und Biomülltonnen 
Wir möchten nochmal darauf hinweisen, die Rest- bzw. 
Biomülltonnen am Abfuhrtag (Freitag) bereits ab 06.00 
Uhr bereit zu stellen. Bei späterer Bereitstellung kann die 
Tonne eventuell bei dieser Leerung nicht mehr berück-
sichtigt werden.  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Abfallwirtschaft 
im Landratsamt Ostallgäu, Tel. 08342/911-444. 

 

1. Sperrmüllsammlung 2016 
Die 1. Sperrmüllsammlung im Jahr 2016 findet voraus-
sichtlich vom 07. bis 18. März 2016 statt. Bitte geben Sie 
Ihre Sperrmüllkarte bis spätestens Donnerstagvormittag, 
18. Februar beim Markt Irsee oder bis 19. Februar 2016 
bei der VG Pforzen ab, um an der Sperrmüllsammlung 
teilnehmen zu können. Nach dem 19. Februar 2016 wer-
den keine Sperrmüllkarten für diese Sammlung mehr an-
genommen. Der Abholtermin wird den Haushalten ca. 1 
Woche vorher schriftlich mitgeteilt. Die Sperrmüllkarten 
erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung gegen eine Ge-
bühr von 15,00 Euro. Sie können Ihren Sperrmüll auch an 
der Hausmülldeponie Oberostendorf selbst anliefern. 
Hierfür benötigen Sie keine Sperrmüllkarte! 
 

LEW-Energieberatung vor Ort 
Die Lechwerke (LEW) informieren in Irsee über intelli-
gente Energielösungen in Irsee am: 

Dienstag, 23. Februar 2016 
von 14 bis 18 Uhr 

im Bürgerhaus in Irsee 
Der LEW-Energieberater informiert Haus- und Woh-
nungsbesitzer, Bauherren und Renovierer sowie alle an-
deren Interessierten ausführlich über den effizienten Um-
gang mit Energie. 
Mit moderner und intelligenter Technik lassen sich der 
Energiebedarf für das Heizen und die Warmwasserver-
sorgung spürbar senken. Eine gute Wärmedämmung re-
duziert die Heizkosten zusätzlich.  
Wer über die Anschaffung einer Fotovoltaikanlage und ei-
nes Batteriespeichers nachdenkt, ist bei den Lechwerken 
gut beraten. In Zusammenarbeit mit regionalen Hand-
werkspartnern erhält der Hausbesitzer genau die auf sei-
nen Bedarf abgestimmten Produkte. Darüber hinaus sind 
auch Wärmepumpen ein Schwerpunkt des Beratungsta-
ges. Eine Wärmepumpe versorgt das Eigenheim zuver-
lässig mit Wärme und warmen Brauchwasser.  
Die LEW-Förderprogramme und die staatlichen Förder-
programme für Batteriespeicher und Wärmepumpen hel-
fen bei der Anschaffung. Fragen Sie dazu den LEW-Ex-
perten. Mit allen Maßnahmen wird zudem ein Beitrag für 
die Umwelt geleistet. 
Wertvolle Energiespartipps und eine computergestützte 
Beratung rund um die LEW-Stromprodukte ergänzen das 
Informationsangebot. Und wer seine letzte Rechnung mit-
bringt, erfährt auf den Cent genau, welches Angebot der 
Lechwerke am besten für ihn ist. 
Weitere Informationen zum Thema Energieeffizienz gibt 
es im Internet unter www.lew.de 
 
 
 
 

CSU-Schwaben im Kloster Irsee 
Die stellvertretende bayerische Ministerpräsidentin, Frau 
Ilse Aigner, besuchte am Samstag, 30. Januar 2016, im 
Rahmen einer Klausur der schwäbischen CSU den Markt 
Irsee. Sie trug sich dabei ins Goldene Buch des Marktes 
Irsee mit folgenden Worten ein: Der Marktgemeinde Irsee 
und den Bürgerinnen und Bürgern für die Zukunft alles 
Gute, viel Erfolg und Gottes Segen.  
 
Lieb 
Bürgermeister 
 
 

* * * Helferkreis Asyl Irsee * * * 

 
Liebe Irseerinnen und Irseer, 
 

nun gibt es seit der Ankunft der ersten Flüchtlingsfamilie 
in Irsee im November doch schon einiges zu berichten. 
Im Moment wohnt in der Marktstraße die 7-köpfige Fami-
lie Chahrour aus Aleppo in Syrien, im Oberen Dorf die 9-
köpfige Familie Khdor aus Banias in Syrien und in der 
Maxau die 4-köpfige Familie Melko aus dem kurdischen 
Teil des Iraks. 
Die Familien haben sich mittlerweile gut eingelebt und be-
mühen sich, sich bestmöglich zu integrieren. Die Erwach-
senen besuchen entweder Intensiv-Deutschkurse in 
Kaufbeuren oder bekommen Unterricht von unseren frei-
willigen Lehrern in Irsee. Die fünf schulpflichtigen Kinder 
sind bereits alle in der Grundschule in Irsee eingeschult 
und ganz begeistert. Sie haben auch schon Anschluss 
gefunden – sowohl in der Klasse als auch bei den Nach-
barskindern. Die drei jüngsten Kinder der Chahrours be-
suchen seit Januar den Irseer Kindergarten bzw. die 
Krippe, die drei jüngeren Kinder der beiden anderen Fa-
milien werden voraussichtlich ab März in den Kindergar-
ten gehen.  
 

Es gab auch schon einige schöne Begegnungen zwi-
schen den Familien und Irseern; zum Beispiel beim Plätz-
chenbacken kurz vor Weihnachten und beim offenen 
Treff bei Kaffee und Kuchen Ende Januar – es war sehr 
lecker und die Kinder hatten einen riesen Spaß beim Bas-
teln von Faschingsmasken und Spielen mit Gleichaltri-
gen.  
 

Zu Familie Chahrour gehören Papa Yahia, Mama Amani 
sowie die Töchter Hadaya (13 Jahre), Rimas (4 Jahre) 
und Sendus (1 Jahr) und die Söhne Omar (11 Jahre) und 
Mohammad (2 Jahre).  
Die Familie Khdor besteht aus Papa Tawfik, Mama Zena, 
den Zwillingsmädchen Hala und Leen (7 Jahre) sowie 
Sara (4 Jahre), Sally (2 Jahre) und dem kleinen Abdlraza 
genannt „Buddy“ (1 Jahr). Zudem sind auch die jüngeren 
Zwillingsbrüder von Tawfik mit der Familie gekommen, 
sie heißen Ahmad und Mohammad und sind 28 Jahre alt. 
Zu Familie Melko in der Maxau gehören Papa Mirza, 
Mama Bahzani sowie die beidem Söhne Sabah (7 Jahre) 
und Amer (4 Jahre).  
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Alle Familien kamen über die aus den Nachrichten be-
kannten Wege zu uns und haben schwere Schicksals-
schläge hinter sich. Bei einem Bombenangriff auf Aleppo 
wurde die kleine Weberei und das Haus der Chahrours 
und somit ihre Lebensgrundlage zerstört. Die Khdors ver-
loren ihren Laden und Ahmed konnte die letzte Jura-Prü-
fung an der Universität nicht ablegen, da die Truppen des 
IS immer näher rückten. Auf der Flucht verstarb dann 
auch noch die Mutter der Familie Khdor. Die Melkos sind 
mit viel Glück dem sogenannten „Massaker von Sinjar“ 
entkommen, bei dem IS-Truppen hunderte Jesiden er-
mordeten, Frauen und Kinder missbrauchten und sie teils 
lebendig begruben.  
 

Sie alle sind unglaublich dankbar für die sehr freundliche 
Aufnahme hier in Irsee. Die Erleichterung, sich endlich 
einmal wieder ohne Angst draußen bewegen zu können, 
ist allen sehr deutlich anzumerken. Diese Sicherheit wird 
ihnen von den zahlreichen Helfern des Asylhelferkreises, 
netten Nachbarn und einfach engagierten Mitmenschen 
vermittelt – bei all diesen Helfern möchte ich mich an die-
ser Stelle ganz herzlich bedanken, für ihr Engagement, 
ihre Zeit und auch die Bereitschaft bei Sorgen und Nöten 
ein offenes Ohr zu haben. Vielen Dank! 
 

Ein herzliches Dankeschön auch für die zahlreichen 
Spenden, die wir erhalten haben. Ich bitte um Verständ-
nis, dass wir im Moment keine weiteren Sachspenden 
mehr annehmen können, da wir hierfür kein direktes „La-
ger“ haben. Lediglich gut erhaltene Schuhe und Kinder-
spielsachen sind in einem kleinen Raum eingelagert, 
gerne können diese aber auch – ganz unbürokratisch und 
ohne Antrag - an andere bedürftige Familien abgegeben 
werden. 
 

Es erreichen mich auch immer wieder Anfragen, ob noch 
Hilfe benötigt wird. Hier möchte ich auf das Flüchtlings-
heim in Rieden verweisen, das ja schon seit langem einen 
großen Teil an Flüchtlingen aufnimmt, die sonst in Irsee 
untergebracht werden müssten. Dort werden insbeson-
dere Sprachpaten gesucht, aber auch in anderen Berei-
chen kann man sich einbringen. Weitere Informationen 
können über mich erfragt werden.  
 

Für diejenigen, die den Helferkreis Asyl Irsee finanziell 
unterstützen möchten, nachfolgend die Kontodaten der 
Gemeinde Irsee bei der VG Pforzen. Durch die Angabe 
„Helferkreis Asyl Irsee“ im Betreff, wird das Geld dement-
sprechend zugewiesen – eine Spendenquittung kann 
ausgestellt werden. 
Raiffeisenbank Kirchweihtal eG 
IBAN: DE89 733 699 180 001 811 738   
BIC: GENODEF1OKI     
Betreff: Helferkreis Asyl Irsee 
 

Auch für alle weiteren Fragen und Auskünfte zum Thema 
„Flüchtlinge in Irsee“ stehe ich zur Verfügung: 
Montag bis Freitag: 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
Tel: 0159/04402610 
 

Claudia Bueno Bernava, 
Asylbeauftragte der Marktgemeinde Irsee 
 
 
 
 

 

* * *Aus der Irseer Vereinsrunde * * * 
 

Musikverein 
Benefizkonzert in der Klosterkirche 
Die Probenarbeit läuft bereits auf Hochtouren. Der Musik-
verein lädt alle Irseer zu seinem alljährlich in der Fasten-
zeit stattfindenden Benefizkonzert in die Klosterkirche 
ein, mit dem regionale Hilfsorganisationen unterstützt 
werden. Als Gäste begrüßen die Musiker diesmal die    
Allgäuer Gruppe "Aufgespielt" mit Akkordeon, Flügelhorn, 
Klarinette und Tuba.  
Termin: Sonntag, 6. März 2016, 16.00 Uhr 
 

Helga Thamm 
 

Motorradfreunde Irsee (MFI): 
Schön war die Zeit... 
Am Aschermittwoch war schon wieder alles vorbei und 
wir Motorradfreunde wollen uns herzlich bei allen Helfern, 
Mitwirkenden und Sponsoren bedanken. Die Arbeit an 
unserem Weltraum-Faschingswagen "Flug ins All – zum 
Feiern ohne Terror und Bombenknall" hat sich gelohnt. 
Während der Gaudiumzüge in Pforzen und Friesenried 
bekamen wir von den Umstehenden wieder mächtig Ap-
plaus. Auf die Gefahr hin jemanden vergessen zu haben, 
danken wir namentlich den Irseer Firmen Angerer, Freisl 
und Jall für ihre großzügige Unterstützung und Hans    
Weber, der uns Jahr für Jahr mit seiner Zugmaschine als 
Fahrer zur Verfügung steht. 
 

Helga Thamm 

 

Ferienfreizeit 
Auftaktveranstaltung in Friesenried 
Mit einer Informationsveranstaltung eröffnet auch in die-
sem Jahr die Ferienfreizeit. Alle Vereine, Initiativen und 
Interessierte, die in den Sommerferien eine Aktion für Kin-
der (ab 3 Jahre) oder Jugendliche anbieten möchten, sind 
herzlich eingeladen. 
Wann: Donnerstag, 10. März 2016, 20 Uhr 
Wo: Friesenried, Florianstüble (Feuerwehrhaus, 1 OG) 
Themen: Kurzer Rückblick und Fazit, Termine, Neuerun-
gen, Fragen, Ideen, Anregungen, Wünsche 
Die gemeinsame Ferienfreizeit der vier Gemeinden   
Baisweil, Eggenthal, Friesenried und Irsee läuft von   
Montag, 1. August bis Freitag, 2. September 2016, bei 
Bedarf auch länger. Jeder kann sein Angebot in dieser 
Zeit terminlich so legen wie es für ihn bzw. den Verein am 
besten passt. Bei unglücklichen Überschneidungen wer-
den wir gemeinsam eine Lösung finden. 
Wir Organisatoren freuen uns schon, gemeinsam mit 
Ihnen/Euch wieder ein spannendes Ferienprogramm an-
bieten zu können. Wer noch einmal einen Blick auf die 
vergangenen Aktivitäten werfen möchte, schaut unter 
www.ferienfreizeit-fieb.de. Dort finden Sie auch das aktu-
elle Anmeldeformular für Veranstalter. Rückfragen jeder-
zeit per E-Mail an Ferienfreizeit@grizeto.de oder telefo-
nisch unter 0170/8645562. 
 

Organisationsteam Helga Thamm und Hartmut Bauer 
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* * *Grundschule Irsee * * * 
 

Und wieder ruht sich der Schulacker aus 
und träumt … 

Nachdem der Schulacker im letzten Jahr einiges erlebt 
hat, darf er sich nun ausruhen. Als er nämlich richtig 
schön in voller Blüte stand, musste er sich dem Hagel für 
einige Zeit geschlagen geben. Doch unsere Ackerschne-
cke hielt allem stand und erfreute jeden Spaziergänger. 
Für diese schöne Ackerzierde wollen wir uns beim Freun-
deskreis recht herzlich bedanken. Viele Kinder besuchten 
die Schnecke während sowie außerhalb des Unterrichts 
und wanderten auf ihren Spuren. Hoffentlich wird es auch 
für viele andere Menschen ein Ort des Ausruhens und In-
nehaltens. 
Auch dieses Jahr gilt unser ganz besonders herzlicher 
Dank Herrn Kleinheinz, der uns erneut mit viel Zeit, Ein-
satz und Saatgut half den Acker zu bewirtschaften. Dar-
über freuen sich Schüler und Lehrer sehr. Außerdem    
unterstützte uns Herr Reuter bei allen Mäh- und Mulchar-
beiten, wofür wir ein großes Dankeschön sagen. Aber 
auch sonst standen uns viele Menschen im Hintergrund 
bei und halfen uns.  
Natürlich verbirgt der Acker schon wieder ein Frühlings-
geheimnis, und so viel wird verraten - es sind 4 Getreide-
arten, die momentan mehr oder weniger schlummern! 
Was das sein könnte, haben sich viele Schulkinder schon 
genau ausgedacht und aufgeschrieben. Aber erst einmal 
soll der Acker träumen. 
Die Kinder und Lehrer der Josef-Guggenmos-Grund-
schule Irsee danken allen Helfern von Herzen. 
 

Simone Dosch, Grundschule Irsee 
 

 

* * * Grundschule/Kindergarten * * * 
 

Am Samstag, 20. Februar 2016, findet in der Turnhalle 
wieder ein Flohmarkt „Alles rund ums Kind“ statt, organi-
siert von den Elternbeiträten des Kindergartens und der 
Grundschule Irsee. 
Verkauft werden dürfen Kinderbekleidung, Umstands-
mode, Spielsachen, Kinderbücher und sonstige Artikel 
rund ums Kind. Zusätzlich können vor Ort gut erhaltene 
Baby- und Kinderkleidung sowie Kleinspielzeug an 
Humedica e. V. gespendet werden. 
Anmeldung bis spätestens 17.02.2016 unter 
Tel. 08341/9557316 oder 08341/9956370.  
Telefonische Anmeldung ist unbedingt erforderlich. 
 

 

 

* * * Kloster Irsee * * * 
 
Motiviert, lernbereit, zielstrebig? 
DANN SUCHEN WIR DICH! 
 

Für das Ausbildungsjahr 2016 vergeben wir folgende 
Ausbildungsplätze 
im Schwäbischen Tagungs- und Bildungszentrum 
Kloster Irsee 

 Hotelkaufmann, Hotelkauffrau 

 Hotelfachmann, Hotelfachfrau 

 Koch, Köchin 
 

Das erwarten wir von Dir: 
– Hauptschulabschluss bzw. als Hotelkaufmann/-frau 

mindestens mittlere Reife 
– Begeisterung für selbstständiges und effizientes Ar-

beiten 
– Freude am Kontakt zu den Gästen 
– Höflichkeit, Freundlichkeit und ein gepflegtes Äuße-

res 
 

Das bieten wir Dir: 
– Entlohnung und Urlaubsanspruch nach dem Ausbil-

dungs-Tarifvertrag des Öffentlichen Dienstes inklu-
sive der üblichen Zulagen 

– Personalunterkunft in unmittelbarer Nähe 
– Ausbildung in einem anerkannten „TOP Ausbildungs-

betrieb“ der Allgäu TopHotels 
– Chance auf 111 Berufe in Hotellerie und Gastronmie 

weltweit 
 

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung per E-Mail 
Ansprechpartner:  
Markus Spies, Leiter Vertrieb & Empfang 
E-Mail: vertrieb@kloster-irsee.de 
www.kloster-irsee.de 
 

Außenanlagen  
Das Schwäbische Bildungszentrum hat die von Pater Carl 
Wolff OSB nach dem Krieg angelegte Kopflinden-Baum-
reihe nördlich der Klosterkirche zurückschneiden lassen 
und wird auch den Bachlauf unterhalb des Obstlehrgar-
tens noch ausholzen lassen. Die Pflegemaßnahmen die-
nen der naturnahen Bewirtschaftung unserer Außenanla-
gen und bieten der heimischen Tier- und Pflanzenwelt ei-
nen naturverträglichen Lebensraum.  
 

Bezirkswiese - Weidenbüsche 
Der Bezirk Schwaben hat Teile seines Wiesengrund-
stücks oberhalb der Bezirks-Personalhäuser der Markt-
gemeinde Irsee während der Turnhallen-Bauphase als 
Spielplatzgelände zur vorübergehenden Nutzung über-
lassen. In den nächsten Wochen werden die Gemeinde-
arbeiter den Platz herrichten. Dazu müssen auch die an-
grenzenden Weidenbüsche auf Stock gesetzt werden. So 
Irseer Vereine oder Privatpersonen an Weidentrieben 
(z.B. für Flechtarbeiten) Interesse haben, können Sie 
gerne in Absprache mit mir oder unserer Haustechnik 
Weiden entnehmen. Dabei ist darauf zu achten, dass die 
Entnahme von vorne beginnt, die Triebe bodennah abzu-
schneiden sind und aus Gründen des Vogelschutzes ins-
gesamt mindestens ein Drittel des Bestandes erhalten 
bleibt. Naturschutzrechtlich ist die Entnahme bis Ende 
Februar abzuschließen.  

mailto:vertrieb@kloster-irsee.de
http://www.kloster-irsee.de/


Dîner-Konzert 
Herzliche Einladung zum Dänischen Dîner-Konzert am   
5. März in Kloster Irsee. 
Das Bläserquintett Carion aus Dänemark lässt klassische 
Meisterwerke für das Publikum nicht nur hörbar, sondern 
auch sichtbar werden. Chefkoch Arne Rinas lädt an-
schließend ins Restaurant des Bildungszentrums. Den 
Konzert-Flyer mit Anmeldekarte finden Sie beigefügt.  
 

Schmierereien im Klosterwald  
Am Faschings-Samstag, 6. Februar 2016, sind im Klos-
terwald unterhalb des Bildungszentrums eine Sitzbank, 
eine Holzbrücke und Trittsteine mit roter Farbe besprüht 
worden. Rechtlich gesehen stellen solche Graffitis eine 
Sachbeschädigung dar und werden zur Anzeige ge-
bracht. Die Entfernung verursacht völlig unnötige Kosten 
für Eigentümer bzw. Steuerzahler. Ich bitte, in Zukunft auf 
solche „dummen-Jungen-Streichen“ zu verzichten.  
 

Dr. Stefan Raueiser 
Leiter Tagungszentrum und Bildungswerk 
 

 

* * * Landkreis / LRA Ostallgäu * * * 
 

Workshop zur Prävention sexueller Gewalt 
Mit einem Workshop unterstützt die Ostallgäuer Service-
stelle EhrenAmt Vereine und Verbände bei deren Fragen 
zu den Themen Kinderschutz und erweiterte Führungs-
zeugnisse. Die Veranstaltung wendet sich gezielt an Ju-
gendleiter, Trainer und sonstige Betreuer in der ehren-
amtlichen Kinder- und Jugendarbeit – aber auch alle an-
deren am Thema Interessierten sind eingeladen. 
Der Workshop hat bereits mehrmals stattgefunden und 
wird nun aufgrund großer Nachfrage wiederholt. Er bietet 
einen Überblick über die Erscheinungsformen sexueller 
Gewalt, verbessern die Fähigkeit zum Erkennen von Ver-
dachtsmomenten und zeigt anhand praktischer Beispiele 
und Übungen Präventionsmaßnahmen und Handlungs-
möglichkeiten auf. Geleitet wird die Veranstaltung von 
Sozialpädagogin Hermine Huber, die lange Jahre in der 
Kaufbeurer Notruf- und Beratungsstelle für Opfer sexuel-
ler Gewalt für den Landkreis tätig war. 
Termin: Samstag, 27.Februar 2016, von 9.00 – 13.00 
Uhr im Landratsamt Ostallgäu, Marktoberdorf 
Eine Anmeldung ist ab sofort schriftlich, telefonisch oder 
per E-Mail möglich: 
Landratsamt Ostallgäu, Servicestelle EhrenAmt 
Telefon: 08342/911-290 
E-Mail: ehrenamt@ostallgaeu.de 
Anmeldeformular und weitere Infos auf der Internetseite 
des Landkreises unter: 
http://www.ehrenamt-ostallgaeu.de/fortbildungen.html 
 

ÖPNV – Seniorentarif 63+ im Ostallgäu 
Im Dezember 2015 führten die Ostallgäuer Verkehrsun-
ternehmen und der Landkreis Ostallgäu den Seniorentarif 
63+ ein. Seitdem können Senioren ab 63 Jahren nach 
Vorlage eines Ausweises den Tarif in allen öffentlichen 
Bussen im Landkreis nutzen. Der Seniorentarif Ostallgäu 
bedeutet eine 50-prozentige Ermäßigung auf alle Preis-
gruppen des Einzelfahrscheines für erwachsene Fahr-
gäste.  
Bei Fragen können Sie sich an das Landratsamt Ostall-
gäu wenden, Tel. 08342 911-0. 

Kursreihe „Ruhestand AKTIV“ 

Fähigkeiten reflektieren – bilanzieren – 
Träume leben 
 Sie sind im Ruhestand oder bereiten sich auf diesen 

neuen Lebensabschnitt vor?  

 Sie wollen Ihre privaten und beruflich erworbenen 
Kompetenzen nicht in den Ruhestand verabschie-
den?  

 Sie haben eine Idee oder einen Traum, den Sie in der 
Vergangenheit nicht verwirklichen konnten?  

Die Kursreihe „Ruhestand aktiv“ bietet Ihnen die Möglich-
keit in einer Art Biografiearbeit zurückzublicken, Ideen 
für Neues zu entwickeln oder Träume zu verwirklichen. 
Innerhalb des Kurses lernen Sie auch Handlungsfelder 
kennen, in denen Ihr Wissen und Engagement gefragt ist. 
 

Michael Kühn, Bildungsberater des Landkreises Ostall-
gäu, zertifizierter ProfilPASS-Berater 
Brigitte Pal, Ehrenamtsbeauftragte des Landkreises Os-
tallgäu 
Alexander Zoller, Seniorenbeauftragter des Landkreises 
Ostallgäu 
 

8 Vormittage, 22.02. bis 17.03.2016 
Jeweils montags und donnerstags, 10:00 bis 12:30 Uhr 
Landratsamt Ostallgäu, Schwabenstraße 11, Marktober-
dorf, Saal Wertach 
Kursgebühr: 49 € inkl. ProfilPASS®-Ordner 
 
Fragen zum Kurs: Michael Kühn, Bildungsberater 
Landkreis Ostallgäu, Tel. 08342 911-293,  
bildungsberatung@lra-oal.bayern.de 
 

Anmeldung bei:         VHS Marktoberdorf 
Tel. 08342 969190 
info@vhs-marktoberdorf.de 
Kurs-Nr. 161A106 
 

Kostenlose Infoveranstaltungen zur Kursreihe  
„Ruhestand +AKTIV“: 
In einer lockeren Zusammenkunft erfahren Sie mehr über 
die neue Kursreihe. 
Montag, 15.02.2015  
16:30 bis 18:00 Uhr in Füssen 
Anmeldung erforderlich bei der VHS Füssen 
Mittwoch, 17.02.2015  
9:00 bis 10:30 Uhr in Marktoberdorf, Landratsamt Ostall-
gäu, Schwabenstraße 11, Marktoberdorf 
Anmeldung erforderlich bei der VHS Marktoberdorf  
Donnerstag, 18.02.2015 
16:30 bis 18:00 Uhr in Buchloe 
Anmeldung erforderlich im Landratsamt Ostallgäu 
Tel. 08342 911-427 oder  
irmgard.schnieringer@lra-oal.bayern.de 
 

 
 
 
 
 
 
 

mailto:ehrenamt@ostallgaeu.de
mailto:info@vhs-marktoberdorf.de
mailto:irmgard.schnieringer@lra-oal.bayern.de


Erziehungs- und Jugendhilfeverband Kauf-
beuren-Ostallgäu – ADS-Elterntraining 
ADS ist die häufigste Entwicklungs- und Verhaltensstö-
rung im Kindesalter. ADS-Kinder sind durch ihre Aufmerk-
samkeitsstörung und mangelnde Impulssteuerung beein-
trächtigt. Eltern haben dadurch eine besonders anstren-
gende Rolle und sind zudem noch durch unsachliche 
Schuldzuweisungen seitens der Umwelt konfrontiert.  
Das ADS-Elterntraining trägt dem Umstand Rechnung, 
dass besonders ADS-Kinder mehr Orientierung und ein 
engeres Coaching durch Eltern als Kinder ohne dieses 
Handicap benötigen. Das ADS-Elterntraining nach dem 
OptiMind-Konzept unterstützt Eltern ihr Kind mit seinen 
Besonderheiten zu verstehen, vermittelt Sicherheit und 
stärkt die Elternkompetenz, gibt konkrete Tipps für die 
Bewältigung der Anforderungen im Alltag und schafft Zu-
versicht Probleme lösen zu können und Erfolge wahrzu-
nehmen.  
Die 4 Bausteine des OptiMind-Konzept:  

 ADS und seine Besonderheiten  

 Erziehung und Begleitung von ADS Kindern  

 Medikamente bei ADS?  

 Stressmanagement für ADS Eltern  
Zeitraum:  
Samstag, 09. April 2016 und Samstag, 16. April 2016  
jeweils von 09.30 – 12.30 und 14.00 – 17.00 Uhr  
Kosten:  
25,00 Euro pro Teilnehmer  
(Elternpaare gemeinsam 39,00 Euro)  
Veranstaltungsort:  
Sozialpädagogischer Fachdienst Kaufbeuren-Ostallgäu, 
Spitaltor 4, 1.Stock  
Kursleitung und Anmeldung:  
Herr Rudolf Raßhofer, Dipl. Soz.-Päd. (FH),  
Zertifizierter ADS Elterntrainer  
Anmeldung:  
VHS Kaufbeuren, Tel. 08341 999 690  
 

Der Familienstützpunkt des Erziehungs- und Jugendhilfe-
verbundes Kaufbeuren – Ostallgäu mit Generationen-
haus und der Pfarreiengemeinschaft Kaufbeuren sowie 
die Volkshochschule Kaufbeuren laden herzlich ein. 
 

 

Mikrozensus 2016 im Januar gestartet 
Auch im Jahr 2016 wird in Bayern wie im gesamten Bun-
desgebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haus-
haltsbefragung bei einem Prozent der Bevölkerung, 
durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen Landes-
amts für Statistik und Datenverarbeitung werden dabei im 
Laufe des Jahres rund 60.000 Haushalte in Bayern von 
besonders geschulten und zuverlässigen Interviewerin-
nen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozia-
len Lage sowie in diesem Jahr auch zu ihrer Gesundheit 
befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht 
nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. 
Im Jahr 2016 findet im Freistaat wie im gesamten Bun-
desgebiet wieder der Mikrozensus, eine gesetzlich ange-
ordnete Stichprobenerhebung bei einem Prozent der Be-
völkerung, statt. Mit dieser Erhebung werden seit 1957 
laufend aktuelle Zahlen über die wirtschaftliche und sozi-
ale Lage der Bevölkerung, insbesondere der Haushalte 
und Familien ermittelt. Der Mikrozensus 2016 enthält zu-
dem noch Fragen zu Körpergröße und Gewicht sowie zu 

den Rauchgewohnheiten. Die durch den Mikrozensus ge-
wonnenen Informationen sind Grundlage für zahlreiche 
gesetzliche und politische Entscheidungen und deshalb 
für alle Bürger von großer Bedeutung. 
Wie das Bayerische Landesamt für Statistik und Daten-
verarbeitung weiter mitteilt, finden die Mikrozensusbefra-
gungen ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In 
Bayern sind demnach bei knapp 60.000 Haushalten, die 
nach einem objektiven Zufallsverfahren insgesamt für die 
Erhebung ausgewählt wurden, wöchentlich mehr als 
1.000 Haushalte zu befragen. 
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichproben-
verfahren ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes ver-
hältnismäßig kostengünstig und hält die Belastung der 
Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewonnenen Ergeb-
nisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung übertra-
gen zu können, ist es wichtig, dass jeder der ausgewähl-
ten Haushalte auch tatsächlich an der Befragung teil-
nimmt. Aus diesem Grund besteht für die meisten Fragen 
des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunfts-
pflicht und zwar für vier aufeinander folgende Jahre. 
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhe-
bungen der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. 
Auch die Interviewerinnen und Interviewer, die ihre Besu-
che bei den Haushalten zuvor schriftlich ankündigen und 
sich mit einem Ausweis des Landesamts legitimieren, 
sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an 
der Befragung per Interview teilzunehmen, hat jeder 
Haushalt das Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen 
und per Post an das Landesamt einzusenden. 
Das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverar-
beitung bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 
2016 eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhal-
ten, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unterstüt-
zen. 
 

Bayer. Landesamts für Statistik und Datenverarbeitung 
 

Fundamt 
Im Markt Irsee sind untenstehende Gegenstände gefun-
den worden:  

City-Bike (Nr. 714) 
Fundzeit: 22.12.2015 
Fundort: Irsee, Freisportanlage (im Gebüsch) 

Geldbetrag (Nr. 713) 
Fundzeit: 22.12.2015 
Fundort: Irsee, Feuerwehrhaus Altpapiercontainer 
(Altpapiersammlung TV Irsee) 

Schlüssel (Nr. 712) 
Fundzeit: 22.12.2015 
Fundort: Irsee, vor Raiffeisenbank Kirchweihtal 

Filzanstecker (Nr. 711) 
Fundzeit: 19.12.2015 
Fundort: Irsee, Eingang Bildungszentrum 

Stockschirm (Nr. 706) 
Fundzeit: 06.10.2015 
Fundanzeige: 11.12.2015 
Fundort: Irsee, Bürgerhaus (Bürgerversammlung 

Damenpullover (weiß), Damenjeans (blau) 
Fundzeit: 01.12.2015 
Fundort: Irsee, Von-Bannwarth-Straße 

Ring (Nr. 700) 
Fundzeit: 01.09.2015 
Fundort: Irsee, Bürgerhaus (Papierkorb Herrentoilette) 



Veranstaltungskalender Markt Irsee 
 

Februar 2016 
14.02., Sonntag, Fastensuppenessen mit Predigt- 
gespräch (nach dem Gottesdienst – im Bürgerhaus) 
Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde Irsee 

16.02., Dienstag, Werbeveranstaltung der Feuerwehr 
im Bürgerhaus (Musiksaal) 
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Irsee 

20.02., Samstag, Konzert: Zydeko Annie + Swap Cats 
Beginn: 20.00 Uhr  
Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau Irsee 

20.02., Samstag, Flohmarkt „Alles rund ums Kind“ 
Veranstaltungsort: Turnhalle der Grundschule Irsee 
Veranstalter: Elternbeiräte Grundschule u. Kindergarten 

21.02., Sonntag, Skimeisterschaft für alle 
Veranstalter: Turnverein Irsee e. V.  

23.02., Dienstag, LEW Energieberatung  
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Bürgerhaus 
Veranstalter: Lechwerke AG Buchloe, Hr. Adelwarth 

24.02., Mittwoch, Vereinsrundensitzung 
Beginn: 20.00 Uhr im Gasthof „Drei Nelken“ 
Veranstalter: Vereinsrunde Irsee – Hartmut Bauer 

26.02., Freitag, Abendvortrag –  
Was ist Liebe eigentlich? Referent: Prof. Dr. Jörg Splett  
Hochschule für Philosophie München, Eintritt 5,00 €  
Beginn: 20.00 Uhr, Schwäbisches Bildungszentrum 
Veranstalter: Schwabenakademie Irsee 

27.02., Samstag, Preisschafkopf 
Beginn: 20.00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 
Veranstalter: Thomas Städele u. Manfred Reuter 

28.02., Sonntag, Ökumenischer Bibelabend 
Beginn: 19.30 Uhr im Pfarrhof/Gruppenraum 
Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde Irsee 

März 2016 
04.03., Freitag, Weltgebetstag der Frauen (19.15 Uhr) 
anschl. Jahreshauptversammlung im Bürgerhaus 
Veranstalter: Kath. Frauenbund 

04.03., Freitag, Kabarett mit Carsten Höfer – 
Frauenversteher, Beginn: 20.00 Uhr 
Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau Irsee 

05.03., Samstag, Irseer Dîner-Konzert: Dänische und 
andere Delikatessen, 18.00 Uhr, Festsaal Kloster Irsee 
Veranst.: Schwäb. Bildungszentrum/Schwabenakademie 

06.03., Sonntag, Benefizkonzert Musikverein Irsee 
Beginn: 16.00 Uhr in der Klosterkirche Irsee 

07.03., Montag, Nachmittagstreff – Krankengottes-
dienst, anschließend Kaffee,  Beginn: 14.00 Uhr 
Veranstalter: Kath. Frauenbund/Kath. Pfarramt 

08.03., Dienstag, Bürgerversammlung 
Beginn: 20.00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 
Veranstalter: Markt Irsee 

10.03., Donnerstag, Auftaktveranstaltung zur Ferien-
freizeit, Beginn: 20.00 Uhr in Friesenried im Feuerwehr-
haus (Florianstüble) 
Organisatoren: Helga Thamm / Hartmut Bauer 

11.03., Generalversammlung Feuerwehr 
Beginn: 20.00 Uhr, Gasthof „Drei Nelken“ 

13.03., Sonntag, Turnaufführung in der Turnhalle 
Beginn: 15.00 Uhr, Veranstalter: Turnverein Irsee e. V.  

13.03., Sonntag, Ökumenischer Bibelabend 
Beginn: 19.30 Uhr im Pfarrhof/Gruppenraum 
Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde Irsee 

18.03., Freitag, Abendvortrag:  
Komponistinnen der Frühen Neuzeit,  
Referent: Dr. Grantley McDonald, Universität Salzburg 
Beginn: 17.45 Uhr, Schwäbisches Bildungszentrum 
Veranstalter: Schwabenakademie Irsee 

18.03., Freitag, Konzert: Virtuosissima cantatrice – 
Aus dem Madrigalbuch der Barbara Strozzi 
Interpreten: Ensemble Les méchants 
Beginn: 20 Uhr, Festsaal Kloster Irsee 
Eintritt 15,00 €, Schüler und Studenten ermäßigt 
Veranstalter: Schwabenakademie Irsee 

19.03., Samstag, Generalversammlung Musikverein 
Beginn: 20.00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 
Veranstalter: Musikverein Irsee e. V.  

20.03., Sonntag, Osterbasar im Bürgerhaus 
Beginn: 11.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr 
Veranstalter: Kath. Frauenbund 

25.03., Freitag, Osterschießen 
Veranstalter: Schützengesellschaft Irsee e. V.   

26.03., Samstag, Vernissage der 28. Ausstellung 
„Schwäbische Künstler in Irsee“ 
Beginn: 11.00 Uhr, Festsaal Kloster Irsee 
Im Rahmen der Vernissage wird der „Meckatzer Kunst-
preis“, der frühere „Magnus Remy Kunstpreis“, zum 21. 
Mal verliehen, der wiederum von der Meckatzer Löwen-
bräu Heimenkirch gestiftet wird. Darüber hinaus sponsert 
die Sparkasse Kaufbeuren den „Sonderpreis Textil“. 
Eintritt frei, Dauer der Ausstellung 26. März bis 10. April 16 
Öffnungszeiten: täglich 14.00 Uhr –17.00 Uhr,  
Wochenenden und Feiertage 11.00 Uhr –17.00 Uhr 
Veranstalter: Schwabenakademie Irsee 

April 2016 
01.04., Freitag, Jahreshauptversammlung 
Beginn: 20.00 Uhr im Irseer Klosterbräu 
Veranstalter: Gartenbauverein Irsee e. V.  

04.04., Montag, Nachmittagstreff – Unterhaltung mit 
„Gerda und ihre Kniepuppen“,  Beginn: 14.00 Uhr 
Veranstalter: Kath. Frauenbund/Kath. Pfarramt 

08.04., Freitag, Vereineschießen 
Veranstalter: Schützengesellschaft Irsee e. V.  

08.04., Freitag, Musikkabarett DIE 3 HAXN mit 
MICHAEL WELL – Die original 3 Haxn, Beginn: 20 Uhr 
Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau Irsee 

09.04., Samstag, Jahreshauptversammlung 
Beginn: 20.00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 
Veranstalter: Turnverein Irsee e. V.  

12.04., Dienstag, Vortrag von Frau Uhr, Thema: 
Gottes Zeit in meinen Händen, 19.00 Uhr/Bürgerhaus 
Veranstalter: Kath. Frauenbund 

15.04., Freitag, Vereineschießen 
Veranstalter: Schützengesellschaft Irsee e. V.  

17.04., Sonntag, Erstkommunion 
 
Stand: Februar 2016 

immer aktuell im Internet unter www.irsee.de  
Diese Termine wurden in der Vereinsrunde 
benannt und sind möglicherweise nicht vollständig. 
Terminmeldungen an den Markt Irsee  

 

Öffnungszeiten Schützenheim 

Schießzeiten – jeden Freitag 
Jugend:   18.30 Uhr bis 20.00 Uhr 
Schützenklasse:  20.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Info bei: Hartman Andreas u. Schreiegg Edwin (Jugend) 


